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Geschätzt Ortsbevölkerung, liebe Freunde der 
Ortsfeuerwehr Lebenbrunn! 
 
Die Arbeit der Feuerwehr ist sehr vielfältig. Einen Überblick über 
diese Tätigkeiten wollen wir euch mit dieser „Zeitschrift“ bieten. 
 
 
2014 war ein Rekordjahr an absolvierten Lehrgängen über die 
Landesfeuerwehrschule. Der Bogen spannte sich von der 
Grundausbildung bis hin zu Lehrgängen für Führungskräfte. Ein 
Aufstellung über die absolvierten Ausbildungen findet ihr auf 
dieser Seite sowie im Blattinneren. 
 
Weiters waren wir heuer Gastgeber für den Bezirksfeuerwehr-
leistungsbewerb. Zahlreiche Gruppen gaben sich ein ‚Stell-Dich-
Ein‘ und genossen die perfekten Bedingungen. Neben dem 
finanziellen konnten wir auch einen sportlichen Erfolg einfahren:  
Unsere Wettkampfgruppe gewann den Bewerb in Bronze A.  
Ebenso erfolgreich verlief das Jahr für unsere beiden 
Jugendfeuerwehrmitglieder Susanne Köfalvi und Raphael 
Grünauer. Auch sie konnten die ersten Leistungsabzeichen 
erringen. 
 
Neben Übungen und Ausbildungen muss eine Feuerwehr im Laufe 
des Jahres auch die anstehenden Einsätze erledigen. Im April 
wurden wir zu einer groß angelegten Suchaktion nach Redlschlag 
und im Mai zu einem Unwettereinsatz nach Steinbach gerufen. 
Erwähnenswert auch die Traktorbergung in Rotleiten. 
 
Die Umbau- bzw. Erweiterungsarbeiten beim Feuerwehrhaus 
gingen natürlich auch weiter. Bisher wurden insgesamt 3.600 
Stunden unentgeltlich geleistet. Das entspricht einer 
Wertschöpfung von ca. 144.000 Euro. 
Über den Stand dieser Tätigkeiten konnte sich die Bevölkerung im 
Rahmen eines Tages der offenen Tür ein Bild machen. 
 
Gratulieren möchten wir auch noch unseren Ortsfeuerwehr-
kommandant-Stellvertreter OBI Josef Weber der bereits Ende 
2013 (in einer geheimen Wahl) von der überwiegenden Mehrheit 
der Ortsfeuerwehrkommandanten zum Abschnittskommandanten 
gewählt wurde. 

 
 
Nähere Informationen sowie Fotos zu all diesen Themen findet ihr 
auf den folgenden Seiten. 
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Lehrgangs-
bezeichnung 

Teilnehmer 

Informationslehrgang-
Kommandanten 

OBI Weber Josef 
BM Schlögl Daniel 

Truppmann-Ausbildung 
(insgesamt 3 Module) 

PFM Reithofer Lukas 

Höhere 
Feuerwehrführer-
Lehrgang 

OBI Weber Josef 

Branddienst-Lehrgang FM Weber Michael 
FM Weber Stefan 

Technik 1 – Lehrgang OLM Grünauer Hannes 
LM Grosinger Matthias 
FM Weber Michael 
FM Weber Stefan 

Atemschutz – 
Geräteträger-Lehrgang 

FM Weber Michael 
FM Weber Stefan 

Führen 1 (Gruppen-
kommandanten-
Lehrgang 

LM Grosinger Matthias  

Schadstoff 1  - Lehrgang OLM Grünauer Hannes 
LM Grosinger Matthias  

Funklehrgang PFM Reithofer Lukas 

Truppführerabschluss – 
Lehrgang 

OLM Grünauer Hannes 
LM Grosinger Matthias  

Informationslehrgang - 
Höhere Feuerwehrführer  

OBI Weber Josef 

Es ist uns ein Anliegen, daß alle Bewohnerinnen und Bewohner unserer Ortschaft – vor allem jene, die über keinen 
Internetzugang verfügen – über unsere Tätigkeiten informiert werden. 
 
Daher haben wir uns entschlossen, diesen Rückblick zusammen zustellen. Es handelt sich dabei um Artikel, die laufende 
auf der Homepage (Internet) der OF Lebenbrunn veröffentlicht werden. 
 
Weiters soll es eine kleines „Dankeschön“ sein für alle, die uns immer tatkräftig unterstützen bzw. unsere Veranstaltungen 
besuchen. 
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79. Informationslehrgang für 
       Feuerwehrkommandanten 
 
Am Samstag, den 11.01.2014, fand in Eisenstadt der 
79. Weiterbildungslehrgang für Feuerwehr-
kommandanten, Feuerwehrkommandantenstellver-
treter und Höheren Feuerwehrführer statt. 

 
Die Feuerwehr Lebenbrunn war an diesem Lehrgang 
durch OBI Josef Weber und HLM Daniel Schlögl 
vertreten.  
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als Mitglieder in die Ortsfeuerwehr aufgenommen. 
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Jahreshauptdienstbesprechung 
 
Am 8. Februar wurde im Rahmen der Jahreshaupt-
dienstbesprechung Resümee über das abgelaufene Jahr 2013 
gezogen. 
  
Begrüßung 
Neben Bgm. Bürger Ewald, BFI BR Kappel Kurt und AFKdt. OBI 
Weber Josef konnte Ortsfeuerwehrkommandant OBI Weber 
Walter zahlreiche Feuerwehrmitglieder und Helferinnen 
begrüßen. Besonders erfreut zeigte er sich über den Besuch von 
Mannhal Friedrich. ‚Fritz‘ stellte das Übungsgelände für die 
Abschnittsübung zur Verfügung. 
  
Neuaufnahmen 
Erfreulich auch, dass mit 1.1.2014 zwei neue Mitglieder der OF 
Lebenbrunn beigetreten sind: 
Reithofer Lukas wird in den Aktivstand übernommen. 
Raphael Grünauer wurde als Jugendfeuerwehrmitglied 
aufgenommen. Er wird von der OF Pilgersdorf, mit den dortigen 
Jugendfeuerwehrmitgliedern, mitbetreut. 
 
Bericht des Kommandanten 
In seinem Rückblick verwies 
OBI Weber auf 2 markante 
Brandeinsätze. Zum einen löste 
ein Blitzschlag Anfang Juni einen 
Brand im Feuerwehrhaus aus. 
Bei diesem standen 3 Wehren 
mit insgesamt 37 Mann im Einsatz. 
Die weitaus größere Heraus- 
forderung war der Flurbrand am 
2. August. Hier hat sich gezeigt, 
dass durch die Auslösung des 
Abschnittsalarms (+ Redlschlag u. 
Ungerbach) und die daraus resultierende schnelle 
Brandbekämpfung eine Ausweitung verhinderte. Bei diesem 
Einsatz waren 9 Wehren mit ca. 120 Mann im Einsatz. Dank 
auch nochmals an jene Personen, die für die rasche Verpflegung 
der Feuerwehren sorgten sowie an die Gemeinde für die 
Kostenübernahme. 
Weitere kleinere Einsätze waren ebenfalls abzuwickeln. 
 
Ausbildungsseitig nahm ein Trupp am 81. Workshop 
Innenangriff/Löschen teil. Weiters absolvierten Weber Stefan 
und Weber Michael den 6. Truppmann-Abschluss-Lehrgang 
sowie den Funklehrgang. Reithofer Josef besuchte den 
Geräte/Fahrzeugwart-Lehrgang und Schlögl Daniel den 
Zugskommandanten/Führen 2-Lehrgang. 
Erfreulich auch wieder die Erfolge der Wettkampfgruppe: Sieg in 
Bronze A beim 44. Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb sowie ein 
5. Platz in Silber A beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb.
  
JFM Susanne Köfalvi nahm erfolgreich am 34. Bezirks-
jugendleistungsbewerb sowie am Wissenstest in Horitschon teil.
   >>> 
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>>> Jahreshauptdienstbesprechung / Bericht des Kommandanten 
 
Die Veranstaltungen der OF Lebenbrunn waren ebenfalls wieder gut besucht und sind wichtig für die finanzielle 
Absicherung. 
Auch beim Feuerwehrhausumbau wurde weiter gearbeitet. So wurde in den Monaten Mai bis Juli die Fassade fertig gestellt. 
Im November wurde mit dem Innenausbau (Rigips u. Elektro) gestartet. Demnächst wird mit der Heizungs- und 
Sanitärinstallation begonnen. 
  
Kassabericht 
Kassier HFM Schlögl Johann brachte einen Überblick über die finanzielle Situation der OF Lebenbrunn. Obwohl wiederum 
einiges Geld für den Umbau des Feuerwehrhauses in die Hand genommen werden musste, konnte 2013 ein Überschuss 
(dank Veranstaltungen, Förderungen etc.) erzielt werden. Die Buchführung wurde geprüft und für in Ordnung befunden. 
  
Vorschau 2014 
Am 21.2.2014 findet in Deutsch-Gerisdorf eine Abschnittwinterschulung statt. Die OF Lebenbrunn wird am 17. Mai inspiziert. 
Der Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb in Lebenbrunn stellt ein Jahreshighlight dar. Grillabend (diesmal mit 
Dämmerschoppen) u. Herbstwandertag werden ebenfalls wieder stattfinden. 
 
Beförderungen und Ernennungen 
 zum Hauptfeuerwehrmann Niederl Harald 
 zum Löschmeister Grosinger Matthias 

  Baumgartner Markus 
  Reithofer Josef 

 zum Hauptlöschmeister Schlögl Andreas 
 zum Brandmeister Schlögl Daniel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ansprachen der Vertreter des Bezirksfeuerwehrkommandos und der Gemeinde 
BR Kappel dankt für die Einladung und stellt fest, dass mit der Wahl von OBI Weber Josef (als sein Nachfolger) eine gute 
Entscheidung sowohl für den Abschnitt VI als auch für die Gemeinde getroffen wurde. 
Er gratulierte nochmals der WKG zu den erbrachten Leistungen und lobte auch die Einsatzabwicklung beim Flurbrand sowie 
die Organisation und Abwicklung der Abschnittsübung. 
Abschließend dankte er nochmals der OF Lebenbrunn für die gute Zusammenarbeit in den letzten 6 ½ Jahren. 
Abschnittskommandant OBI Weber Josef zog ein kurzes Resümee über seine ersten Tage als Verantwortlicher für den 
Abschnitt VI.  Weiters verwies er auf die anstehenden Termine auf Abschnitts- u. Bezirksebene. 
Bürgermeister Bürger dankte ebenfalls für die Zusammenarbeit im letzten Jahr. Auch er ging nochmals auf die Erfolge der 
Wettkampfgruppe sowie den Flurbrand und die Abschnittsübung ein. 
Hinsichtlich des Umbaus betonte er, dass eine derartige Maßnahme nur durch den Einsatz jedes einzelnen möglich ist. 
Seitens der Gemeinde wird es auch künftig finanzielle Unterstützungen geben. 
Wichtig und erfreulich  ist auch der Zustrom von Jugendlichen zur Feuerwehr. Er dankte abschließend den Mitgliedern sowie 
den HelferInnen und wünscht ein unfallfreies 2014. 
  
Schlussworte 

OBI Weber bedankte sich bei allen Anwesenden und beendet die Jahreshauptdienstbesprechung.  
 
 

Bericht und Fotos: V Peter Weber 
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Josef Reithofer wurde zum neuen Gerätewart ernannt. 
 
Gleichzeitig gilt der Dank dem scheidenden Gerätewart 
HLM Weber Josef für 15 Jahre in dieser Funktion.
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Abschnittswinterschulung 
 
Am Freitag, den 21.02.2014, fand in Deutsch 
Gerisdorf die diesjährige Abschnittswinterschulung 
statt. 

 
Abschnittsfeuerwehrkommandant OBI Josef 
Weber begrüßte die anwesenden 
Feuerwehrmitglieder und dankte für ihr Kommen. 
Weiters waren an diesem Abend einige Ehrengäste 
anwesend – so konnte er den Bezirksfeuer-
wehrinspektor BR Kurt Kappel und EABI Johann 
Kainz willkommen heißen. 

 
Vorab wurde die Termine für das kommende Jahr 
vorgetragen, sowie die bevorstehende KHD-Übung in 
Weissenbachl kurz vorgestellt. Von V Michael Mandl 
wurden anschließend noch ein paar Worte zum 
Thema Sybos verlautbart und ein Workshop zu 
diesem Thema angeboten. Dieser wird voraussichtlich 
am 14.03. stattfinden. 

 
V Michael Mandl war dann auch gleich der erste 
Vortragende - sein Thema lautete: Feuerwehreinsatz 
bei Photovoltaikanlagen. Anhand von schematischen 
Zeichnungen und praktischen Beispielen erklärte er 
die Gefahren für die Feuerwehren und die 
Maßnahmen die zu treffen sind. 

 
Der zweite Vortragende an diesem Abend - BR Jim 
Aumüllner - referierte über die Truppmannausbildung 
neu und Teile des Wissenstests. Da diesem Thema 
zur Zeit sehr aktuell ist, lauschten alle Kameraden 
aufmerksam seinen Worten. 
Nach ca. 1,5 Stunden konnte OBI Josef Weber die 
Schulung schließen und bedankte sich bei den 
Vortragenden für die wirklich interessanten Beiträge, 
sowie bei allen Feuerwehrmitgliedern für die 
aufgebrachte Zeit. 
 

Bericht: OBI Josef Weber 
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Kuppelcup in Frankenau 
 
Zum Saisonstart 2014 trat die WKG-Lebenbrunn diesmal beim 5. 
Kuppelcup in Frankenau an. 

 
Da diesmal die "Bestbesetzung" nicht zur Verfügung stand wurde 
dieser Bewerb als gute Silber-Trainings-Übung genutzt. Ein 
weiterer wichtiger Punkt war unser neues WKG-Mitglied PFM 
Lukas Reithofer. Erstmals musste er vor Publikum sein Können 
unter Beweis stellen. 

 
Bronzedurchgang: Im 1. Durchgang schlichen sich einige 
Unsicherheiten ein und so konnte die Zeit erst bei 22,01 sec. 
gestoppt werden - die 10 Fehlerpunkte waren ebenfalls 
offensichtlich. Der 2. Durchgang glich dem 1. Durchgang. Zwar 
waren wir hier etwas schneller - 21,767 sec. jedoch mussten 
abermals 10 Fehlerpunkte zu unseren Lasten verbucht werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Silberdurchgang: Die Ziehung war ziemlich interessant - zumal die 
beiden Kuppler bei uns intern als "Worst-Case-Kuppler" bekannt 
sind. Lukas zog in seinem ersten Bewerb den WTM. Optisch lief 
das Kuppeln beim 1. Durchgang verdächtig gut, jedoch wurde 
wertvolle Zeit beim Ansaugen liegen gelassen - 24,893 sec. und 
vor allem fehlerfrei waren ok. Lukas zeigte eine souveräne 
fehlerfreie Leistung. Im 2. Durchgang zeigte sich das gleiche Bild 
- ein schnelles und ruhiges Kuppeln - die Uhr stoppte bei 22,539 
sec. und abermals fehlerfrei. Lukas gab sich auch in diesem 
Durchgang keine Blöße und meisterte auch diesen Durchgang. 
Letztendlich landeten wir auf Platz 10 in dieser Wertung. 

 
Grundsätzlich kann man sagen, dass an diesem Tag von den 
anwesenden Top-Gruppen durchwegs ansprechende Zeiten 
gelaufen wurden. Wir gratulieren allen Siegern. 

 
 

Bericht: OBI Josef Weber 
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Truppmannausbildung – örtlicher Teil 
 
PFM Reithofer Lukas hat den ersten Teil der 
Truppmannausbildung abgeschlossen. Wesentliche 
Inhalte der örtlichen Ausbildung waren: 
 
 Organisation und eigener Einsatzbereich 
 Verhalten im Brandfall, in Notfällen und bei 

Einsätzen 
 Fahrzeuge und Lagerung der Geräte, Ausrüstung 

für Brandeinsätze und sonst. Ausrüstung der 
eigenen Feuerwehr 

 
Mit dem erworbenen Wissen ist er nun berechtigt das 
Modul 1 der Truppmannausbildung in Oberpullendorf 
zu besuchen. 

 
Bericht: V Peter Weber 
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7. Kuppelcup in Baumgarten 
 

Am Samstag, den 29.03.2014, trat die  Wettkampfgruppe Lebenbrunn beim 
7. Kuppel-Cup in Baumgarten (Stmk.) an. 
 
Bei ausnahmsweise "Kaiserwetter" ging der Bewerb dieses Jahr in Baumgarten 
über die Bühne und so gaben insgesamt 66 Gruppen den Kameraden aus 
Baumgarten die Ehre. 
Die Aufstellung für diesen Bewerb entsprach der vom Bewerb in Aschau. 
Allerdings wollten wir diesmal bessere Zeiten zeigen. 
 
 

Im 1. Grunddurchgang war schon eine Verbesserung ersichtlich - trotzdem wurden abermals wertvolle Sekunden liegen 
gelassen. Die Zeit betrug 19,06 sec. - fehlerfrei. Im 2. Grunddurchgang zeigte sich das gleiche Bild - die Zeit war geringfügig 
langsamer - 19,20 sec. und abermals fehlerfrei. Somit hatten wir den Grunddurchgang überstanden und kamen ins 
Achtelfinale. 
Wiederum konnten wir uns steigern - die Zeit von 18,14 sec. war ok, jedoch wurden 10 Fehlerpunkte vergeben. Ohne diese 
hätten wir die Qualifikation für die nächste Runde geschafft. So aber war der Arbeitstag hiermit beendet und wir belegten 
den 18. Platz in Ranking. 
   Den Bewerb entschied schlussendlich die WKG-Lembach 
   vor den Hausherren aus Baumgarten. Platz 3 ging an  die 
   Kameraden aus Thal. 
   Im Finale der Damengruppen hatte Maria Raisenmarkt
   vor Lembach die Nase vorne. 
    
   Wir gratulieren allen Siegern und dem Veranstalter für die 
   Ausrichtung dieses wirklich tollen Bewerbes. 
   Ein spezieller Dank auch an unsere Fans für ihre Unterstützung. 
 

 

Bericht: OBI Josef Weber 
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10. Dreiländer-Kuppelcup in 
Aschau 
 
Den zweiten Bewerb in diesem Jahr 
bestritt die WKG-Lebenbrunn in Aschau. 
Mannschaftlich gesehen waren wir an 
diesem Tag gut aufgestellt und so 
gingen wir top motiviert in diesen 
Bewerb. Der erste Grunddurchgang lief 
beinahe reibungslos, nur zum Schluss 
hin wurde wertvolle Zeit liegen gelassen. 
Somit konnte der WTF erst bei ca. 
21 sec. die Zeit stoppen – wenigstens 
waren wir diesmal fehlerfrei (ganz im 
Gegensatz zum Bewerb in Frankenau). 
 
Eine Verbesserung musste her, damit 
wir an diesem Tag eine Runder weiter 
kommen würden. Der 2. Durchgang 
glich im Grunde dem Ersten – 
wenigstens war diesmal die Zeit besser - 
18,48 sec. und abermals fehlerfrei. 

 
 

 
Leider war an diesem Tag mit dieser 
Zeit kein Weiterkommen möglich, 
wodurch wir am Ende auf Platz 18 
landeten. Den Abend ließen wir 
gemütlich bei unseren Freunden in 
Aschau ausklingen. 
Danke unserem einzigen verbliebenen 
Fan für die tatkräftige mentale und 
mediale Unterstützung an diesem Tag. 
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Höherer Feuerwehrführer-
Lehrgang 
 
OBI Weber Josef hat am 31.03.2014 
an der LFS Eisenstadt den HF 
Lehrgang besucht.  
 
Im HF (Höhere Feuerwehrführer-
Lehrgang) werden die Kompetenzen 
vermittelt, welche Höhere 
Führungskräfte bei der Erfüllung ihrer 
Tätigkeiten brauchen. 
 
Einerseits werden die relevanten 
gesetzlichen Bestimmungen und 
Dienstanweisungen nähergebracht, 
andererseits werden in offener 
Diskussion mit den zuständigen 
Sachgebietsleitern Anregungen für die 
künftige verantwortungsvolle Tätigkeit 
gegeben. 
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Mannschaftsübung 

 
Am 11. April fand eine Übung der 
OF Lebenbrunn statt. 

 
  

Übungsziele: 
 Schulung Pumpenprüfstand TLFA 
 Angriff mit B, C u. HD-Rohr 

  
Den erfahrenen Mitgliedern diente die 
Übung dazu, das vorhandene Wissen wieder 
abzurufen bzw. den jüngeren zu 
übermitteln. 
PFM Reithofer Lukas, der zurzeit mitten in 
der Truppmannausbildung steht, konnte die 
praktische Handhabung der einzelnen Rohre 
ausprobieren. 

  
Anschließend fand noch eine Grob-reinigung 
der „Baustelle Feuerwehrhaus“ statt. 

 
Bericht: V Peter Weber 
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Wissenstest der Jugend 
 
Am Samstag, den 26.04.2014, fand in Raiding der diesjährige Wissenstest 
der Jugend statt. 
 
Zu diesem Bewerb traten beide Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr an. Da in diesem Jahr die 
Umstellung von 4 auf 6 Wissensteststufen 
zu bewältigen war, konnten beide Bewerber 
mehrere Stufen gleichzeitig machen. 
 
Im Detail: Susanne Köfalvi trat in der Stufe 1 
und 2 an bzw. Raphael Grünauer hatte die 
 Stufen 1, 2 und 3 zu absolvieren. 

 
Im Stolz dürfen wir verkünden, dass beide diese Ausbildungshürde 
gemeistert haben, und sich über ihre errungenen Abzeichen freuen dürfen 
- Gratulation von den Kameraden. 

 
Danke an dieser Stelle den Jugendbetreuern von Kogl und Pilgersdorf für 
die wertvolle Zusammenarbeit. 
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Suchaktion am 2. April in Redlschlag 
 
Um 7.53 Uhr wurden alle Wehren des Abschnittes VI des Bezirkes 
Oberpullendorf mittels Sirene zu einer Suchaktion nach Redlschlag 
gerufen. Es bestand die Möglichkeit, dass sich die vermisste Person noch 
in unserem Gemeindegebiet aufhalten könnte. 
Die Feuerwehr Lebenbrunn rückte 
um 8.00 Uhr mit 4 Mann und dem 
MTF aus. Nach einer kurzen Lage- 
besprechung im Feuerwehrhaus 
Redlschlag erhielten alle Wehren 
durch den Feuerwehr-Einsatzleiter 
ihre Aufträge. Nach ca. 2 Stunden 
erfolgloser Suche war wiederum  
Treffpunkt im Feuerwehrhaus 
Redlschlag wo die weitere Vorgehensweise abgewartet wurde. 
Um ca. 13.00 Uhr kam dann die erlösende Nachricht, dass die vermisste 
Person wohlauf gefunden wurde. Daraufhin rückten alle Wehren des 
Abschnittes VI ab und stellte ihre Einsatzbereitschaft wieder her. 
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Truppmannausbildung – 

überörtlicher Teil 

 

Nachdem PFM Reithofer Lukas bereits am 
29.03.2014 den 1. Teil der 
Truppmannausbildung im Feuerwehr-haus 
Oberpullendorf erfolgreich absolviert hat, 
stand am 10.05.2014 der 2. Teil seiner 
Ausbildung am Programm. In theoretischen 
und praktischen Beispielen wurde die 
Ausbildung komplettiert. 

 
Die Kameraden gratulieren ihm und danken 
für die aufgebrachte Zeit. 

 
Somit hat er die Berechtigung bei der 
Abschlussprüfung anzutreten, die am 
24.05.2014 stattfinden wird. 
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 Funkabschnittsübung 
 

Am Samstag, den 10.05.2014, fand die diesjährige Funk-Abschnittsübung des Abschnittes VI statt. 
 

Aus aktuellem Anlass - Umstellung des Kartensystems auf UTM - wurde der "klassische" Ablauf der Funk-Abschnittsübung 
abgeändert. 
An zwei Standorten gaben der Abschnittsfunkwart HBM Prohaska Ernst (Feuerwehrhaus Pilgersdorf) und V Mandl Michael 
(Feuerwehrhaus Bubendorf) vorerst einen theoretischen Überblick über das neue System. Im Anschluss wurden 
gruppenweise praktische Übungen durchgeführt. Beide Vortragenden zeigten sich zufrieden über den Verlauf und dankten 
den Teilnehmern für ihr Erscheinen und das rege Interesse am neuen Kartenmaterial. 
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Mannschaftsübung 

 
Unmittelbar nach der Abschnitts-
funkübung wurde seitens der OF 
Lebenbrunn eine Brandeinsatzübung 
abgehalten. 

 
Übungsannahme war ein Brand des 
Hauses Nr. 79. Der Erstangriff wurde 
mittels TLFA durchgeführt. Als 
Wasserentnahmestelle diente das 
Löschwasserreservoir. Von diesem wurde 
mittels TS angesaugt und eine 
Zubringerleitung zum TLFA aufgebaut. Das 
Übungsziel „Angriff mit verschiedenen 
Strahlrohrvarianten“ konnte erfolgreich 
umgesetzt werden. Nach den 
Abbauarbeiten konnten TLFA, MTF und 
TSA ins Feuerwehrhaus einrücken. 
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Unwettereinsatz in Steinbach 
 
Die OF Lebenbrunn wurde am 16. Mai mittels Sirene zu einem Unwetter-
einsatz nach Steinbach gerufen. 
 
Schwere Regenfälle am Vortag bzw. in der Nacht auf Freitag sorgten dafür, 
dass zahlreiche Keller im Bereich Unterort/Krautau/Landstraße unter Wasser 
standen. Die Überflutungen wurden diesmal nicht durch den Zöbernbach 
ausgelöst, sondern durch Fallwasser aus dem Bereich Eckwald. Nachdem die 
OF Steinbach Unterstützung durch andere Wehren angefordert hatte, 
wurden wir um 08.25 Uhr mittels Sirene durch die LSZ Burgenland alarmiert. 
Es rückten 11 Mann mit TLF, MTF und TSA aus. Die Hauptaufgaben waren 
Pumparbeiten in den o.a. Bereichen sowie das Füllen von Sandsäcken. 
Vor Ort waren weiters Mitglieder der Wehren aus Kogl, Oberpullendorf und 
Redlschlag eingesetzt. 
 
Gegen 14.30 Uhr war der Einsatz für unsere Wehr beendet. 
Neben der Ortschaft Steinbach waren in unserer Gemeinde auch Pilgersdorf 
sowie andere Teile unseres Bezirkes betroffen. Einen Bericht darüber findet 
ihr auf der Homepage des Bezirksfeuerwehrkommandos Oberpullendorf. 
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Technischer Einsatz auf L 345 
 
Abschnittskommandant OBI Weber wurde am 16.5. tel. von 
einem umgestürzten Baum auf der L 345 informiert. 
 
Der weiche Boden war vermutlich der Auslöser, dass eine 
Buche auf die L 345 (ca. Kilometer 2,5) stürzte und die 
Straße blockierte. Nachdem der AFKdt. über diesen 
Umstand informiert wurde, alarmierte er mittels Telefon 
weitere Kameraden der OF Lebenbrunn. Um 20.40 Uhr 
rückten daher 6 Mann mit dem TLFA, dem MTF sowie 2 
Traktoren (+1 Seilwinde) aus. 
Vor Ort wurde zuerst der Einsatzbereich abgesichert und 
anschl. mit der Zerkleinerung des Baumes begonnen.   
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Die ebenfalls anwesende Polizei ordnete an, dass weitere 
Bäume gefällt werden müssen, da diese ebenfalls 
umzustürzen drohten. 
Nachdem die Fahrbahn grob gereinigt wurde konnte um 
23:15 Uhr wieder ins Feuerwehrhaus eingerückt werden. 
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Truppmannabschlussprüfung 
 

FM Reithofer Lukas hat am Samstag, den 
24.05.2014, in Oberpullendorf im Rahmen 
der neuen Truppmannausbildung die 
Abschlussprüfung bestanden. 

 
In verschiedenen Stationen wurde sowohl 
praktisches als auch theoretisches Wissen 
abgefragt. 
Er ist somit berechtigt weitere Lehrgänge 
an der Landesfeuerwehrschule zu 
absolvieren. 
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Inspizierung 2014 
 

Abschnittskommandant OBI Weber inspizierte am 17. Mai seine Stammwehr. 
 
25 Mitglieder (davon 1 Jugend und 1 Reserve) waren zur diesjährigen Inspizierung der OF Lebenbrunn angetreten. Nach 
der Meldung an den AFKdt. von OBI Ing. Weber wurde sofort mit der Erstellung des Inspizierungsberichts gestartet. 
Abschnittskommandant Weber nahm unter anderem Einschau in die Gebarung sowie in die Aufzeichnungen der Fachwarte. 
Der administrative Teil (Auswertungen etc.) konnte unter Zuhilfenahme der Software syBOS erledigt werden. Josef 
Thurner (2. Vzbgm.) war ebenfalls anwesend. 
Die im Rahmen der Inspizierung vorgeschriebenen Einsatzübungen werden im Abschnitt VI immer von 2 Wehren 
(Ausnahme Stützpunktwehr) gemeinsam durchgeführt. In diesem Jahr hatte die OF Steinbach den Auftrag, eine 
entsprechende Übung (Brand- bzw. technischer Einsatzübung) vorzubereiten. 
Mittels Funk wurden wir daher um ca. 18.30 Uhr informiert, dass in Steinbach ein Brand in einem landwirtschaftlichem 
Gebäude ausgebrochen ist (so die Übungsannahme). Wir rückten daher mit TLFA, MTF und TSA aus. Vor Ort erhielten wir 
folgende Aufträge: 
 Abstellen von 2 Mann für die Einsatzleitung 
 Erstangriff mittels TLFA (HD) und anschl. weiterer umfassender Außenangriff mit 2 C-Rohren 
 Aufbau einer B-Zubringerleitung zum TLF (Wasserentnahmestelle der Steinbach) 
Sowohl Abschnittskommandant OBI Weber als auch Vzbgm. Thurner zeigten sich mit dem Übungsverlauf zufrieden. Beiden 
bedankten sich bei den anwesenden Mitgliedern für die Einsatzbereitschaft im Zuge der Unwetter am Vortag. AFKdt. 
Weber wünschte den Wettkampfgruppen der beiden Ortswehren viel Erfolg bei den Bezirksfeuerwehrleistungsbewerben in 
Lebenbrunn. 
 
Wir möchten uns bei der OF Steinbach für die Verköstigung nach der Inspizierung bedanken. 
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Tag der offenen Tür 
 

Der Ortsbevölkerung bot sich zu Christi Himmelfahrt die Möglichkeit, 
sich von den Aus- bzw. Umbauarbeiten ein Bild zu machen. 
Dieses Besichtigungsangebot wurde von den Lebenbrunnerinnen 
und Lebenbrunnern gut angenommen. 
Im Rahmen der Veranstaltung bot die Feuerwehr auch die Möglichkeit, 
 den praktischen Umgang mit Feuerwehrlöschern zu üben. Für Speisen 
und Getränke war ebenfalls gesorgt. An dieser Stelle ein DANKE für die 
zahlreichen bzw. großzügigen Spenden. 
 
 

Zum Umbau: 
2011 wurde mit an Umbauarbeiten begonnen. Unter anderem wurde beim Obergeschoss die Übermauerung erhöht. 
Dadurch ist nun das komplette Geschoss besser nutzbar. Der Dachstuhl und die Deckung wurden erneuert sowie neue 
Fenster eingebaut. Für das TLFA wurde eine neue Garage angebaut. Die Arbeiten an der Fassade wurden 2013 erledigt. 
Mittlerweile ist die Elektro- und Sanitärinstallation fast fertig. Heizungsverrohrung und Estrich wurden ebenfalls verlegt. Ein 
Großteil der Arbeiten erfolgte durch Eigenleistung. Dafür ein herzliches Dankeschön an all jene, die fast wöchentlich im 
Feuerwehrhaus arbeiten. 
Der Vorplatz wurde vorige Woche fertiggestellt. Diese Arbeiten wurden im Auftrag der Gemeinde durchgeführt. 
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59. BFLB des Bezirkes Oberwart 
 
Am Samstag, den 31.05.2014, fand in 
Unterkohlstätten der 59. BFLB des Bezirkes 
Oberwart statt. 

 
Mit einer leicht geänderten Aufstellung traten 
wir zu diesem Bewerb an. Das Kuppeln verlief 
relativ gut, jedoch hatte der Angriffstrupp 
Probleme beim Auslegen der Zubringerleitung. 
Das Resultat war eine Zeit von 42,90 sec., 
jedoch hatten die Probleme des Angriffstrupp 
noch 10 Fehlerpunkte aufgerissen. Den 
Staffellauf absolvierten wir mit 54,00 sec. In 
der Endwertung ergab das in der Klasse Bronze 
A Gäste den 3. Platz. 

 
Somit lag die Hoffnung auf dem Bewerb Silber. 
Die Ziehung ergab allerdings eine mittelmäßige 
Aufstellung. Das Kuppeln entsprach ungefähr 
den Erwartungen und auch beim Angriff ging 
es eher gemächlich zu. Die Bewerter stoppten 
60,00 sec. und die Bewertung wurde noch mit 
35 Fehlerpunkten abgerundet. Zwischenzeitlich 
begann es zu regnen, wodurch wir beim 
Staffellauf etwas langsamer wurden - 55,00 
sec. Endwertung - Platz 5. 
Somit hatten wir innerlich den Tag 
abgeschrieben und betrieben 
"Ursachenforschung". Im Anschluss des 
Bewerbes fand noch ein Parallelbewerb statt. 
Völlig überraschend wurde unsere Gruppe 
durchgesagt. Also wieder adjustieren und frisch 
motiviert diese Trainingseinlage angehen. Zum 
Modus: von den besten 4 Gästegruppen bzw. 
den 4 OW-Gruppen stiegen jeweils die besten 2 
ins Finale auf. Diesen Durchgang absolvierten 
wir von der Zeit her relativ angemessen - 37,50 
sec. jedoch beim Ablegen des Saugkorbes ging 
Selbiger auf, woraus 20 Fehlerpunkte 
resultierten. Aber auch unsere Konkurrenten 
patzten und so stiegen wir als zweitbeste 
Gruppe ins Finale auf. Abermals konnten wir 
die Zeit halten - 37,60 sec. und diesmal waren 
wir das erste Mal an diesem Tag fehlerfrei. 
Spannend wurde es bei der Endwertung, denn 
mit dieser Zeit waren wir auf Platz 2 hinter 
Zillingtal vorgestoßen. 
Somit hatte dieser Bewerbstag für uns noch 
einen versöhnlichen Abschluss und wir ließen 
den Abend in Unterkohlstätten ausklingen. 

 
Danke unserem Fahrer für die sichere 
Heimkehr bzw. unseren Fans für die 
Unterstützung. 
Auch unsere Kameraden der FF-Steinbach 
nahmen an diesem Bewerb teil und hatten 
auch so ihre Probleme. Nichtsdestotrotz waren 
sie im Bewerb Bronze um 0,1 Punkte vor uns 
platziert - Gratulation von unserer Seite. 
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Wettkampfgruppe Lebenbrunn erringt 
Sieg im Bewerb Bronze A 
 

Nach unzähligen Stunden der Vorbereitung ging am Samstag der 45. 
Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb in Lebenbrunn über die Bühne. 

  
Tolle Stimmung und Kaiserwetter herrschten am Samstag in 
Lebenbrunn. Pünktlich um 12 Uhr konnten 
Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Reidl und Bewerbsleiter BR 
Faymann den Leistungsbewerb eröffnen. Der kurzen – von einer 
Bläsergruppe des MV Pilgersdorf umrahmten – Feier wohnten unter 
anderem Bgm. Bürger, 1. Vzbgm. Heissenberger und 
Ehrenbezirksfeuerwehr-Kdt. OBR Mag. Ferscha bei. Nach dem 
Hissen der Bewerbsfahne erfolgte der offizielle Startschuss. 
Insgesamt nahmen 42 Gruppen aus sechs Bezirken des 
Burgenlandes sowie Gruppen aus Niederösterreich teil. Nach 70 
Durchgängen standen die Sieger in den einzelnen Kategorien fest.  
Erfreulich für die Ortsfeuerwehr Lebenbrunn ist natürlich 
der Sieg unserer Wettkampfgruppe im Bewerb Bronze A. Eine 
fehlerfreie Löschangriffszeit von 36,40 sec. sowie die Staffelzeit von 
57,05 sec. ergaben einen Gesamtpunktestand von 406,55. Damit 
siegten die Hausherren vor unserer Nachbarwehr Steinbach (404,74 
Pkt.). Den Bezirkssieg im Bewerb Bronze B (mit Alterspunkte) 
schnappte sich mit der Wettkampfgruppe Pilgersdorf (398,78 Pkt.) 
ebenfalls eine Wehr aus unserem Abschnitt. 
Der Bewerb Silber A verlief für unsere Gruppe weniger erfolgreich. 
In diesem Bewerb siegten die Wettkämpfer aus Karl, die damit auch 
den 1. Wanderpokal für die beste Tagespunkteanzahl (Bronze und 
Silber zusammen) erringen konnten. 
Für den abschließenden Parallelbewerb hätte sich unsere Gruppe 
zwar qualifiziert, verzichtete jedoch zugunsten einer Gästegruppe 
auf den Start. 
Im Rahmen der Siegerehrung zeigten sich alle Redner, u.a. 
Nationalrat Dipl-Ing. Nikolaus Berlakovich, Landtagsabgeordnete 
Klaudia Friedl, Bezirkshauptmann WHR Mag. Klaus Trummer, mit 
dem Veranstaltungsverlauf sehr zufrieden. Dies betrifft sowohl die 
erbrachten Leistungen der Wettkampfgruppen als auch die 
organisatorische Abwicklung des Bewerbes durch die OF 
Lebenbrunn. 
Mit dem Einholen der Bewerbsfahne endete der offizielle Teil. Bei 
Musik und Tanz mit der Gruppe „Musik & Life“ wurde noch bis weit 
über Mitternacht weitergefeiert. 

  
Die OF Lebenbrunn möchte sich an dieser Stelle bedanken: 
bei allen Helferinnen und Helfern (ohne euch wäre diese 
Veranstaltung unmöglich gewesen) 
• bei den einzelnen Pokal- und Transparentspendern 
• bei der Gemeinde Pilgersdorf, der OF Pilgersdorf, dem USC 

Pilgersdorf und dem MV Pilgersdorf 
• bei allen Besuchern 
... -  sollte jemand vergessen worden sein, bitte melden 
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35. Bezirksfeuerwehrjugend- 
       leistungsbewerb 
 
 
Am Samstag, den 14.06.2014, fand in Lockenhaus 
der 35. Bezirksfeuerwehrjugend-leistungsbewerb 
statt. 
 

 
An diesem Bewerb nahmen von der Feuerwehr 
Lebenbrunn JFM Raphael Grünauer und JFM 
Susanne Köfalvi teil. Beide konnten sich in ihren 
Gruppen wacker schlagen. 
 

Bericht: OBI Josef Weber 
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 Traktorbergung in Rotleiten 
 
Samstags nachmittags (14. Juni) wurde die OF Lebenbrunn zu einer Traktorbergung nach Rotleiten gerufen. 
Unser Feuerwehrkamerad war mit Heuarbeiten in der Nähe des Quellschutzgebietes beschäftigt. Aus bisher ungeklärter 
Ursache geriet der Traktor außer Kontrolle und überschlug sich (nach Angaben der Polizei) mehrmals. Beim Eintreffen der 
OF Lebenbrunn erfolgte bereits die Erstversorgung des Verunfallten durch 2 RK-Teams bzw. der Besatzung des 
Notarzthubschraubers. Nachdem der Patient soweit transportfähig war, wurde er ins Krankenhaus Oberwart geflogen. 
Die Erstaufgabe für uns bestand darin, ausgeflossene Betriebsmittel (vorwiegend Öle) aufzufangen. Die weitaus größere 
Herausforderung war die Bergung des Unfallfahrzeuges, da es sich bei der Unfallstelle um eine abschüssige Wiese 
handelte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da der Traktor auf dem Dach lag, wurde er vorerst mit einer Seilwinde gesichert und mit einer zweiten Seilwinde auf die 
Räder gestellt. Ein weiterer Traktor + Seilwinde stand ebenfalls zur Verfügung, wurde jedoch nicht benötigt. 
Aufgrund der Geländebeschaffenheit wurde entschieden, den Traktor bergauf (ca. 100 m) zu bergen. Nach erfolgreichem 
Abschluss dieser Aktion wurde dieser auf das Wirtschaftsgelände des Verunfallten überstellt. 
Wie bereits erwähnt, geschah das Unglück in der Nähe des Quellschutzgebietes. Seitens der Polizei wurde daher die BH 
Oberpullendorf informiert. Nach einer Besichtigung ordnete der Sachverständige an, dass das Gelände teilweise 
abgegraben werden muss. Diese Maßnahme erfolgt durch ein Privatunternehmen. Für unsere Mannschaft gab es keine 
weiteren Aufgaben. Somit konnten wir gegen 19:20 Uhr wieder ins Feuerwehrhaus einrücken. 
 
Eingesetzte Kräfte bzw. anwesende Personen: 
9 Mann OF Lebenbrunn (TLFA u. MTF) 
3 (Privat)Traktoren + Seilwinden 
Polizei (2 Mann) 
1 Rettungswagen RK Kirchschlag 
1 Notarztwagen RK Oberpullendorf 
3 Mitglieder Christophorus 16 
Bürgermeister 
Sachverständiger 
Abschnittskommandant      

 Bericht: V Peter Weber  
Fotos: BM Schlögl Daniel, LM Grosinger Matthias, V Peter Weber  
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Wir gratulieren 
 
 

FM Weber Stefan 
zur bestandenen Matura 
 
 

und 
 
 
 
 
 
 

OLM Hofer Josef 
zum 40. Geburtstag. 

 
 
Die Kameraden der Feuerwehr wünschen alles Gute.  
 
 

Wir gratulieren 
 
 

FM Weber Stefan 
zur bestandenen Matura 
 
 

und 
 
 
 
 
 
 

OLM Hofer Josef 
zum 40. Geburtstag. 

 
 
Die Kameraden der Feuerwehr wünschen alles Gute.  
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50. Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb in Baumgarten 
 
Am Samstag, den 21.06.2014, hatten wir unseren nächsten Bewerb. 

 
An diesem Wochenende traten wir beim 50. BFLB des Bezirkes Mattersburg in Baumgarten an. 

 
Personell war bereits im Vorfeld klar, dass wir nur im Bewerb Bronze antreten können. Durch die Urlaubszeit hatten wir drei 
Ausfälle, wodurch kurzerhand 3 "Edelreservisten" aktiviert wurden. Somit wurde kurzerhand eine Silberaufstellung gemacht 
- 2 Positionen waren Original, der Rest musste sich auf seine neue Aufgabe konzentrieren. 

 
Das Arbeiten verlief dementsprechend langsamer und der STF konnte die Zeit bei 41,65 sec. stoppen. Die Bewertung ergab 
erfreuliche 0 Fehlerpunkte. Zufrieden mit dieser Zeit gingen wir den Staffellauf an. Hier liefen wir 50,40 sec. - zwar keine 
berauschende Zeit, jedoch war an diesem Tag nicht mehr möglich. 
Den restlichen Nachmitttag ließen wir bei unseren Freunden in Baumgarten ausklingen. 
Weitere Informationen, sowie Fotos findet Ihr auf der Homepage des BFKDO Mattersburg. 
 

Bericht: OBI Josef Weber 
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59. Landesfeuerwehrleistungsbewerb in St. Georgen 
 
Am Samstag, den 28.06.2014, fand in St. Georgen der 59. LFLB des Burgenlandes 
statt. 
 
Beim Modus gab es ab dem heurigen Jahr einige Neuerungen. Der Start wurde im 
Parallelmodus durchgeführt, d.h. alle 8 Bahnen starteten gleichzeitig ihren 
Durchgang. Weiters wurde sehr viel Wert auf Pünktlichkeit gelegt. Daraus resultierte 
eine zügige Abfertigung - keine 10 Minuten nach dem Melden waren die nächsten 
Gruppen bereits auf der Bahn. 
Bei traumhaftem Wetter starteten wir unseren Bronzedurchgang. Das Kuppeln 
verlief relativ unauffällig - es wäre noch Luft nach oben gewesen. Doch dann 
passierte beim Ansaugen ein Missgeschick und der erste Fehler offenbarte sich in 
Form eines offenen Kupplungspaares. Auch beim Angriff wurde wertvolle Zeit 
liegengelassen - daraus resultierte eine mäßige Zeit von 37,33 sec. Wie bereits 
erwähnt, war der Durchgang fehlerbehaftet, zum offenen Kupplungspaar gesellten 
sich noch 5 Fehlerpunkte. Den anschließenden Staffellauf bewältigten wir mit 54,62 
sec.. In der Endwertung belegten wir den 38. Platz. 
Nach der generellen Mittagspause für alle Bewerter und Bewerber - auch diese 
wurde heuer erstmals eingeführt - meldeten wir uns zum Bewerb in Silber. Die 
Ziehung versprach einiges, doch auch hier hatten wir uns zu früh gefreut. Nach 
einem sauberen Kupplungsvorganges scheiterte der WTF beim Leinenanlegen. Die 
Endzeit von 59,71 sec. war dann schon nebensächlich. Zusätzlich wurden uns noch 
10 Fehlerpunkte gegeben. Im Staffellauf mussten wir verletzungsbedingt umstellen, 
woraus sich die langsamere Zeit von 56,27 sec. ergab. Endwertung - Platz 22. 
Zum Abschluss durften wir aufgrund der guten Leistungen des Vorjahres im 
Florianicup antreten - doch das Pech klebte uns an diesem Tag an den Fersen. 
Abermals lieferten wir einen Lauf zum Vergessen ab. 
Fazit für uns: Die gesteckten Ziele bei weitem nicht erreicht! 
 
Den Bewerb in Bronze gewann die FF-Zillingtal, in Silber war Karl abermals 
erfolgreich - wir gratulieren recht herzlich. Erwähnenswert auch die Leistungen der 
FF-Steinbach und der FF-Deutsch Gerisdorf. Steinbach schrammte nur knapp an den 
Pokalrängen vorbei - weiter so Männer. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei den mitgereisten Fans bedanken - viel hatten 
wir nicht zu feiern - lustig war es allemal. 
 
 
 
 

Bericht: OBI Josef Weber 
Fotos: Fans der Wettkampfgruppe Lebenbrunn 
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39. Bgld. LFJLB in Baumgarten 
 
 
Am Samstag, den 05.07.2014, fand der 
diesjährige Landesfeuerwehrjugend-
leistungsbewerb statt. 

  
 
Der Austragungsort in diesem Jahr war 
Baumgarten im Bezirk Mattersburg. Die 
Kameraden schufen auf ihrer Sportanlage 
perfekte Rahmenbedingungen für die Jugend des 
Landes bzw. für diesen Bewerb. 

 
Auch die beiden Jungfeuerwehrmitglieder der 
FF-Lebenbrunn nahmen an diesem Bewerb teil. 

 
JFM Raphael Grünauer trat mit der Gruppe 
Pilgersdorf/Lebenbrunn 1 im Bewerb Bronze an. 
Die Hindernisbahn konnte diese Gruppe mit 75,57 
sec. bewältigen, jedoch kamen noch 20 
Fehlerpunkte hinzu (das haben sie sich hoffentlich 
nicht von den Aktiven abgeschaut ;-)). Im 
Staffellauf stoppte die Uhr bei 95,47 sec. 
fehlerfrei. Das ergab eine Gesamtpunktezahl von 
988,96 bzw. den 37. Platz  von insgesamt 56 
Gruppen in dieser Wertungsklasse. Somit konnten 
die 4 neuen Mitglieder dieser Gruppe stolz ihr 
Abzeichen entgegennehmen - Gratulation von 
unserer Seite. 

 
JFM Susanne Köfalvi trat mit der Gruppe 
Lockenhaus/Kogl/Lebenbrunn/Dt. Gerisdorf im 
Bewerb Bronze - ohne Wertung an. Die Zeiten: 
97,59 sec. für die Hindernisbahn plus 10 
Fehlerpunkte - Staffellauf: 114,95 sec. fehlerfrei. 
Somit ergab sich eine Punktezahl von 951,46 was 
den 27. Rang bedeutete. In dieser Gruppe 
erhielten gleich 6 neue Feuerwehrmitglieder ihr 
Bewerbsabzeichen. Gratulation auch dieser 
Gruppe für ihre Leistungen. 

 
Den Bericht des Landesfeuerkommandos, die 
gesamten Ergebnisse, sowie Fotos findet Ihr auf 
der Homepage des Landesfeuerwehrkommandos 
Burgenland, sowie auf der Homepage des 
Bezirksfeuerwehrkommandos Oberpullendorf. 
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Grillabend 2014 
 
Am Samstag fand der alljährliche Grillabend unserer Wehr statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stellvertretend für Ortsfeuerwehrkommandant OBI Weber Walter 
(auf diesem Weg gute Erholung!) konnte OBI Weber Josef zahlreiche 
Gäste aus nah und fern begrüßen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei herzhaften Grillschmankerl und leckeren Mehlspeisen wurde bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert. Der guten Laune konnte auch ein 
heftiger Regenguss nichts anhaben. 
An dieser Stelle danken wir für euren Besuch sowie allen HelferInnen 
für die tatkräftige Unterstützung. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht: V Peter Weber 
Fotos: Feuerwehr Lebenbrunn 

 

Grillabend 2014 
 
Am Samstag fand der alljährliche Grillabend unserer Wehr statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stellvertretend für Ortsfeuerwehrkommandant OBI Weber Walter 
(auf diesem Weg gute Erholung!) konnte OBI Weber Josef zahlreiche 
Gäste aus nah und fern begrüßen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei herzhaften Grillschmankerl und leckeren Mehlspeisen wurde bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert. Der guten Laune konnte auch ein 
heftiger Regenguss nichts anhaben. 
An dieser Stelle danken wir für euren Besuch sowie allen HelferInnen 
für die tatkräftige Unterstützung. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht: V Peter Weber 
Fotos: Feuerwehr Lebenbrunn 

 



August August 

Seite 14 

Brandeinsatzübung am 22. August 
 
Vergangenen Freitag fand eine 
Brandeinsatzübung der OF Lebenbrunn statt. Als 
Brandobjekt hatte der Übungsplaner BM Schlögl 
das ehemalige Kühlhaus (mittlerweile Lagerraum) 
ausgewählt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übungsannahme: abgestellter Rasenmäher löste 
den Brand aus! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die OF Lebenbrunn rückte  mit TLFA, MTF  und 
TSA aus. Der Erstangriff wurde  durch die TLFA-
Besetzung mittels C-Rohr durchgeführt. 
Gleichzeitig wurde mit dem Aufbau einer B-
Zubringerleitung begonnen. 
 
Die MTF-Gruppe begab sich in Richtung Bassin 
(Nähe Kirche). Dieses diente als Wasser-
entnahmestelle. Nachdem die Zubringerleitung 
fertig aufgebaut war, konnte „Wasser marsch“ 
gegeben und das TLFA versorgt werden. 
Gleichzeitig wurde der Außenangriff um ein 
B-Rohr erweitert. 
 
 
Im Rahmen der ab- 
schließenden Übungs- 
besprechung wurde 
festgestellt, dass die 
Gerätschaften in Ordnung 
sind. Auch das taktische 
Auftreten der Mannschaft 
war in Ordnung. 
 
 
 
 
Bericht: V Peter Weber 
Fotos: PFM Lukas Reithofer, V Peter Weber 
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Abschnittsübung 2014 
 

Die Feuerwehren des Abschnittes VI übten am Samstag in Bubendorf. 
Eine Maschinenhalle in der Wiesengasse steht unter Vollbrand, so die 
Übungsannahme. 
 
Gegen 17 Uhr erfolgte die Alarmierung durch die Einsatzleitstelle. 
Unsere Wehr rückte mit dem TLFA und MTF  sowie 16 Mann aus.  
 
 
 
 
 
 
 
Beim Feuerwehrhaus Bubendorf (Einsatzleitstelle) wurden uns 
folgende Aufgaben zugeteilt: 
 Außenangriff mit TLFA 
 Fertigstellung der Zubringerleitung zum TLFA 
 Bereitstellung eines Atemschutztrupps 
 Abstellen des MTF + Fahrer für Einsatzleiter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nachdem das TLFA positioniert war, wurde der Außenangriff mit HD-
Rohr durchgeführt und die Zubringerleitung geschlossen. Der erste 
Teil dieser Leitung wurde von der OF Salmannsdorf 
(Wasserentnahmestelle Zöbernbach) aufgebaut. In weiterer Folge 
wurde der Außenangriff um 2 C-Rohre erweitert. Zwischenzeitlich 
rüstete sich auch der ATS-Trupp aus und begab sich Richtung ATS-
Sammelplatz. Der dort erhaltene Einsatzbefehl lautete: Suche einer 
vermissten Person in der Maschinenhalle. 
Nachdem alle Wehren die zugeteilten Aufgaben erledigt hatten, wurde 
um ca. 17.45 Uhr „Brand aus“ gegeben und mit dem Abbau der 
Leitungen begonnen. 
Im Rahmen der abschließenden Übungsbesprechung zeigten sich die 
Übungsbeobachter AFKdt. OBI Weber, BFI Kappel und Bgm. Bürger 
mit den gezeigten Leistungen durchaus zufrieden. Lediglich im Bereich 
persönliche Schutzausrüstung müssen noch Verbesserungen 
eintreten. Diese sei zwar bei allen Wehren vorhanden, wird jedoch 
nicht immer von allen Mitgliedern getragen! 
 
Bgm. Bürger dankte nochmals für die Einsatzbereitschaft aller Wehren 
im Rahmen der Übung sowie beim Hochwassereinsatz im Mai und der 
Suchaktion in Redlschlag (Anfang April). Traditionellerweise lud die 
Gemeinde im Anschluss an die Übung zum Musikheurigen ein – 
DANKE!                                  

Bericht: V Peter Weber 
Fotos: HLM Andreas Schlögl, 

PFM Lukas Reithofer, 
Paul Weber 
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Gegen 17 Uhr erfolgte die Alarmierung durch die Einsatzleitstelle. 
Unsere Wehr rückte mit dem TLFA und MTF  sowie 16 Mann aus.  
 
 
 
 
 
 
 
Beim Feuerwehrhaus Bubendorf (Einsatzleitstelle) wurden uns 
folgende Aufgaben zugeteilt: 
 Außenangriff mit TLFA 
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 Abstellen des MTF + Fahrer für Einsatzleiter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nachdem das TLFA positioniert war, wurde der Außenangriff mit HD-
Rohr durchgeführt und die Zubringerleitung geschlossen. Der erste 
Teil dieser Leitung wurde von der OF Salmannsdorf 
(Wasserentnahmestelle Zöbernbach) aufgebaut. In weiterer Folge 
wurde der Außenangriff um 2 C-Rohre erweitert. Zwischenzeitlich 
rüstete sich auch der ATS-Trupp aus und begab sich Richtung ATS-
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Branddienst-Lehrgang 
 
FM Weber Michael und FM Weber Stefan haben am 8. 
und 9. September 2014 den Branddienst-Lehrgang an 
der Landesfeuerwehrschule absolviert. 

 
Im Branddienst-Lehrgang werden über die Truppmann-
Ausbildung hinaus führende Kenntnisse und Fertigkeiten 
gelernt, welche für einen optimalen Löscheinsatz und zur 
Tätigkeit als Strahlrohrführer nötig sind. Neben dem 
Kennlernen der Wirkung von Löschmitteln und 
Löschgeräten und der optimalen Nutzung der 
umfangreichen Ausrüstung von Löschfahrzeugen, wird 
vor allem auf das richtige Verlegen von 
Schlauchleitungen und eine dynamische 
Strahlrohrführung großer Wert gelegt. 
 
 

Technik 1 (Basisausbildung) - Lehrgang 
 

FM Weber Michael und FM Weber Stefan haben am 10. 
und 11. September 2014 sowie OLM Grünauer Hannes 
und LM Grosinger Matthias am 18. und 19. September 
2014 den Technik 1 (Basisausbildung) – Lehrgang an der 
Landesfeuerwehrschule absolviert. 
 
Im Technik 1 (Basisausbildung) – Lehrgang werden über 
die Truppmann-Ausbildung hinaus führende Kenntnisse 
und Fertigkeiten gelernt, welche bei einfachen 
Hilfeleistungen benötigt werden. Dazu gehören 
Fahrzeugbergungen oder Bauunfälle, welche mit bei 
jeder Feuerwehr vorhandener Ausrüstung bewältigt 
werden können. Ebenso werden einfache 
Sicherungsmaßnahmen für Personen an exponierten 
Stellen und der Einsatz von tragbaren Leitern - samt 
einfacher Personenrettung – erlernt. 
 

 
Schadstoff 1 (Basisausbildung) - Lehrgang 
 
OLM Grünauer Hannes und LM Grosinger Matthias haben 
am 22. September 2014 den Schadstoff 1 
(Basisausbildung) – Lehrgang an der 
Landesfeuerwehrschule absolviert. 

  
Im Schadstoff 1 (Basisausbildung) – Lehrgang werden 
über die TRMA2 hinaus führende Kenntnisse und 
Fertigkeiten gelernt, welche bei einfachen 
Schadstoffeinsätzen in jeder Feuerwehr benötigt werden. 
Dazu gehören Kennzeichnungsbestimmungen und 
Möglichkeiten der Informationseinholung sowie die 
praktische Anwendung des Gefahrgut-Ersteinsatz-Sets 
der Feuerwehr und einfache 
Dekontaminationsmaßnahmen. 
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Danke-Schön-Essen 

 
Am Freitag, den 26.09.2014, folgten wir der Einladung 
unseres Bürgermeisters. 

 
Aufgrund der guten Leistungen im heurigen Jahr, wurden die 
Wettkampfgruppen aus Lebenbrunn, Pilgersdorf und 
Steinbach vom Bürgermeister zu einem gemütlichen Abend 
nach Dt. Gerisdorf eingeladen. 

 
In ihren Ansprachen dankten BGM Ewald Bürger und 
AFK Josef Weber den Siegergruppen für ihr Engagement und 
wünschten auch weiterhin alles Gute. 
 

Bericht: OBI Josef Weber 
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Herbstwanderung 
 

Traumhaftes Wetter herrschte am Sonntag bei der 
Herbstwanderung der OF Lebenbrunn. 
Nach dem wettermäßig durchwachsenen Sommer zeigte sich 
am Sonntag der Wettergott von seiner besten Seite.  
 
Diese Bedingungen motivierten sehr, sehr viele Wanderer aus 
Nah und Fern um die ca. 11 Kilometer lange Strecke in 
Angriff zu nehmen. 
Nach dem Start (Sportplatz) führte die Strecke über einen 
asphaltierten Güterweg in die Wälder der Fam. Esterházy. 
Über deren Wegenetz ging es entlang des Zöbernbachs zur 1. 
Station (Brücke Hofau). Von dort ging es über den Radweg 
weiter Richtung Pilgersdorf. Auf der Höhe einer 
Fischteichanlage führte die Strecke wieder in die Wälder 
der Fam. Esterházy. 
Bei der 2. Station konnte nochmals Kraft getankt werden, ehe 
die weitere Strecke zurück in Ziel (Veranstaltungshalle) 
führte. 
 

Im Ziel wurden zahlreiche 
warmen Speisen, Mehlspeisen 
und erfrischende Getränke 
kredenzt. Somit stand einem 
Gemütlichen Ausklang nichts 
mehr im Wege. Wir möchten 
uns bei allen Besuchern sowie den HelferInnen herzlich 
bedanken. Damit die Feuerwehr Lebenbrunn weiterhin auf 
gesunden wirtschaftlichen Füßen stehen kann, brauchen wir 
euch. Wir werden für euch da sein, falls ihr uns braucht. 
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Funk - Lehrgang 
 

PFM Lukas Reithofer hat am 04. Oktober 2014 den Funk – Lehrgang in Oberpullendorf absolviert.  
  

Im Funk - Lehrgang erfolgt die Ausbildung der Feuerwehrmitglieder zum Funker. Der Teilnehmer lernt die 
wichtigsten einfachen Funkgesprächsarten sowie die Bedienung und Anwendung der Funkgeräte. Die Kenntnis 
des Alarmierungssystems und die Nutzung der Alarmierungsgeräte wird ebenfalls vermittelt. 

Funk - Lehrgang 
 

PFM Lukas Reithofer hat am 04. Oktober 2014 den Funk – Lehrgang in Oberpullendorf absolviert.  
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Atemschutz 1 (Geräteträger) – Lehrgang 
 
FM Weber Michael und FM Weber Stefan haben am 
29. und 30. September 2014 den Atemschutz 1 
(Geräteträger) – Lehrgang an der Landesfeuerwehr-schule 
absolviert. 

  
Der Atemschutz 1 (Geräteträger) – Lehrgang ist der erste 
Teil der Ausbildung zum Atemschutzgeräteträger. Im 
Lehrgang werden Kompetenzen, wie das richtige 
Ausrüsten als Geräteträger, das Gewöhnen an das 
Atemschutzgerät, die Gerätebedienung und Geräte-
kontrolle samt Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft, 
unter Beachtung der einschlägigen Sicherheits-
bestimmungen, erworben. Der erfolgreich abgeschlossene 
Lehrgang und ein Mindestalter von 18 Jahren sind 
Voraussetzung um unter einem erfahrenen 
Atemschutztruppführer bei einem Atemschutzeinsatz im 
Trupp eingesetzt zu werden. 

Atemschutz 1 (Geräteträger) – Lehrgang 
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29. und 30. September 2014 den Atemschutz 1 
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Voraussetzung um unter einem erfahrenen 
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Trupp eingesetzt zu werden. 

Truppführerabschluss – Lehrgang 
 

OLM Grünauer Hannes und LM Grosinger Matthias haben 
am 15. Oktober 2014 den Truppführerabschluss - Lehrgang 
an der Landesfeuerwehrschule absolviert. 

  

Im Truppführerabschluss - Lehrgang werden in Ergänzung 
zu den vorausgesetzten Lehrgängen der Truppmann- und 
Truppführerausbildung die Kompetenzen vermittelt, welche 
für die Tätigkeit als Truppführer nötig sind. Dazu gehören 
vor allem das Wahrnehmen der Führungsverantwortung im 
Trupp sowie der laufende Kontakt zum 
Gruppenkommandanten und den eigenen Truppmännern. 
Zusätzlich erfolgt die Wiederholung und Zusammenfassung 
der wesentlichen Inhalte der Lehrgänge der 
Truppführerausbildung in Form einer alle Themen 
umfassenden Abschlussprüfung. 
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Personalwanderung 
 
Am 19. Oktober 2014 trafen sich einige Feuerwehrmit-glieder sowie sonst. Helferinnen und Helfer um nochmals die 
Wanderstrecke unserer diesjährigen Herbstwanderung zu bewältigen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die sog. „Personalwanderung“ ist mittlerweile schon zur Tradition geworden und findet – je nach Wetterlage – zwei bis drei 
Wochen nach dem Herbstwandertag statt. 
 

Bericht und Foto: V Weber Peter 
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Führen 1 (Gruppenkommandanten) – 
Lehrgang 
 
LM Grosinger Matthias hat vom 20. bis 23 
Oktober 2014 den Führen 1 
(Gruppenkommandanten) - Lehrgang an der 
Landesfeuerwehr-schule absolviert. 
  
Im Führen 1 (Gruppen-kommandanten) - 
Lehrgang werden, aufbauend auf den 
Truppführerabschluss-Lehrgang, die 
Kompetenzen vermittelt, welche für 
Gruppenkommandanten notwendig sind. Es wird 
das bundeseinheitliche Ausbildungsmodul 
„Führen 1“ umgesetzt, wobei das Führen auf 
Gruppenebene im normalen Dienstbetrieb und 
im Einsatzdienst gelernt und in Planspielen und 
einfachen Einsatzübungen der taktische 
Regelkreis bis hin zur Befehlsgebung und 
Kontrolle der Einsatzmaßnahmen praktisch 
angewandt wird. 

Führen 1 (Gruppenkommandanten) – 
Lehrgang 
 
LM Grosinger Matthias hat vom 20. bis 23 
Oktober 2014 den Führen 1 
(Gruppenkommandanten) - Lehrgang an der 
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im Einsatzdienst gelernt und in Planspielen und 
einfachen Einsatzübungen der taktische 
Regelkreis bis hin zur Befehlsgebung und 
Kontrolle der Einsatzmaßnahmen praktisch 
angewandt wird. 

15. BGLD-NÖ-STMK CUP 
 
Am Samstag, den 25.10.2014, trat die WKG-Lebenbrunn beim 
Kuppelcup in Markt St. Martin an. 
 
Wieder einmal konnten wir nicht mit der Originalbesetzung antreten 
und so wurde kurzerhand eine routinierte "Alt-Herren-Partie" an den 
Start geschickt. 
Im 1. Grunddurchgang lieferten wir eine solide 17,90 sec. Zeit ab und 
wurden fehlerfrei bewertet. Da wir merkten, dass noch Luft nach oben 
war gingen wir voll konzentriert in den 2. Grunddurchgang. Das 
Ergebnis war eine leichte Steigerung - mit 16,73 sec. und fehlerfrei 
kamen wir eine Runde weiter. 

 
Im nächsten Durchgang ging es abermals darum, sich mit einer guten 
Zeit für die weiteren Runden zu qualifizieren. In diesem Lauf gingen wir 
gemeinsam mit den Kameraden aus Thal an den Start. Es war eine 
spannende Sache bis zum Schluss - mal lagen wir vorne, mal hatte Thal 
die Nase vorne. Dies spiegelte sich auch im Ergebnis wieder - unser 
WTF stoppte bei 18,09 sec. die Zeit - Thal erreichte 18,11 sec. - beide 
fehlerfrei. Somit kamen wir unter die besten 8 des Tages. 
Dieser Durchgang wurde zu einer Nervensache. Abermals liefen wir 
gegen Thal auf und abermals hatten beide Gruppen Probleme beim 
Arbeiten. Unsere Zeit: 20,24 sec. doch leider 5 Fehlerpunkte und Thal 
20,46 sec. fehlerfrei. Mit dieser Zeit war ein Weiterkommen unmöglich. 
Schlussendlich belegten wir den 8. Platz. 
Im Finale kämpfte schließlich Lembach 1 gegen Münchendorf. Aus 
diesem Duell gingen unsere Kameraden aus Lembach als Sieger hervor. 
Wir gratulieren allen Siegern. 

 
Zusatz: Vor dem Finale wurde erstmals ein "All-Star-Kuppeln" 
veranstaltet - d.h. aus 10 verschiedenen Gruppen wurden 2 
zusammengewürfelte Gruppe gemacht, die gegeneinander antraten. 
Die Losentscheidung bedeutete für uns, dass unser STM (an diesem 
Tag Hr. Dr. Andi) die Ehre hatte, an diesem Bewerb teilzunehmen. 
Überraschenderweise lieferten beide Gruppen ganz passable Zeiten ab, 
obwohl diese in dieser Konstellation noch nie zusammen angetreten 
waren. 
Wir danken dem Veranstalter für die Einladung und den Bewertern für 
die aufgebrachte Zeit. 

 
Bericht: OBI Josef Weber 
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Informationslehrgang - Höhere 
Feuerwehrführer 
 
Abschnittsfeuerwehrkommandant OBI Weber 
Josef hat am 8.11.2014 am Informations-
lehrgang - Höhere Feuerwehrführer an der 
Landesfeuer-wehrschule teilgenommen. 

  
Im Informationslehrgang - Höhere 
Feuerwehrführer erfolgt die Aktualisierung der 
Kenntnisse der höheren Feuerwehrführungs-
kräfte des Landesfeuerwehr-verbandes. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist eine Höhere 
Feuerwehrführungskräfte-Funktion. 
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Feuerwehrführungskräfte-Funktion. 

Im Rahmen des weiteren Übungsverlaufes wurde das Feuerwehrhaus 
auf Vordermann gebracht bzw. einige Geräte winterfest gemacht. 
Als weiterer Übungspunkt wurde die manuelle Öffnung der 
Feuerwehrhaustore demonstriert. Anlass für diesen Übungspunkt war der 
Brand in einem Feuerwehrhaus im Südburgenland. Beim dortigen Einsatz 
mussten die Tore herausgerissen werden, da die Elektronik nicht mehr 
funktionierte. 
Weiters wurden die einzelnen Hydranten kontrolliert. Der überwiegende 
Teil ist in hervorragendem Zustand. Kleinere Mängel wurden jedoch 
festgestellt. Diese werden schriftlich an die Gemeinde Pilgersdorf 
weitergeleitet.  
 Bericht und Fotos : V Peter Weber 
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Mannschaftsübung am 16.11.2014 

 

Sonntagvormittag trafen sich die Kameraden zu 

einer Mannschaftsübung. 

Vor Übungsbeginn präsentierte Kommandant 

Weber die Agenda für den Übungsvormittag: 

• Stationsbetrieb TLF und TS 

• Kontrolle der Hydranten 

• Einwinterung 

Im sog. Stationsbetrieb konnten die Mitglieder 

den Umgang mit der Tragkraftspritze (TS) sowie 

die Bedienung des Pumpenprüfstand/Tanklösch-

fahrzeuges üben. 

Ziel war das vor- 

handene Wissen 

zu festigen. 
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Feuerwehrgottesdienst 
 
Am 6. Dezember fand in der Filialkirche Lebenbrunn ein Gottesdienst 
statt. Im Besonderen wurde den verstorbenen Feuerwehrmitgliedern 
gedacht. 
Der Gottesdienst wurde von den Feuerwehrmitgliedern aktiv 
mitgestaltet. Unmittelbar danach gaben noch die Lebenbrunner 
Nachwuchskünstler, nämlich Sonja Grosinger, Raphael Morth und 
Daniel Reithofer, ein paar Weihnachtslieder zum Besten. Sängerinnen 
des Chors „Vita Fonte“ (Leitung Judith Grosinger) umrahmten die 
musikalischen Darbietungen der jungen Künstler mit 
Weihnachtsgeschichten. 
 
Die abschließende Agape  
(danke für die zahlreichen 
Mehlspeisspenden) musste 
witterungsbedingt ins 
Feuerwehrhaus verlegt 
werden. 
 
Bericht und Foto: V Peter Weber 
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Funkleistungsabzeichen in Bronze 
 

FM Weber Michael und FM Weber Stefan nahmen 
am 22. November 2014 am 
40. Bgld. Landesfeuerwehrleistungsbewerb um das 
Funkleistungsabzeichen in Bronze (Einzelbewerb) 
teil. Beide Mitglieder meisterten die gestellten 
Herausforderungen mit Bravour und erwarben 
somit dieses Leistungsabzeichen. Herzliche 
Gratulation!  

 
 

Ziel des Bewerbes um das Funkleistungsabzeichen in Bronze ist die 
Abrundung der Funkausbildung auf Orts-, Abschnitts- und 
Bezirksebene. In mehreren Stationen wie Bedienung der 
Sirenensteuerendstelle, Kartenkunde, Funken im Einsatz, Beantwortung 
von Fragen müssen die Bewerber ihr Fachwissen unter Beweis stellen. 
Wir möchten uns auf diesem Weg bei den Bezirksausbildnern für die 
aufgebrachte Zeit bedanken. Unser besonderer Dank gilt unserem 
Abschnittsfunkwart HBM Prohaska sowie Bezirkspressereferent V Mandl 
die mit unseren beiden Bewerbern Sonderschichten einlegten. 

 
Bericht: V Peter Weber 

Foto: FM Michael Weber 
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Herbsthauptdienstbesprechung in 
Lackenbach 
 
Die Feuerwehrführungskräfte des Bezirkes 
Oberpullendorf zogen am 23. November Bilanz 
über das Jahr 2014. Als Vertreter unserer Wehr 
nahmen OF-Kdt. OBI Weber Walter, 
Abschnittskommandant bzw. OF-Kdt.-Stv. 
Weber Josef, Zugs-Kdt. BM Schlögl Daniel und 
Verwalter Weber Peter teil. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Beisein von u.a. Bezirkshauptmann 
WHR Mag. Trummer, Vertretern des Roten 
Kreuzes u. politischen Vertretern blickte das 
Bezirksfeuerwehrkommando zurück auf das zu 
Ende gehende Jahr. Der ‚Rückblicksbogen‘ 
spannte sich von besonders erwähnenswerten 
Einsätzen (auch Katastrophenhilfsdienste) über 
Leistungsbewerbe u. Schulungsveranstaltungen 
bis hin zu div. Festakten (Feuerwehrhaus-
segnungen etc.). Im Rahmen der 
Veranstaltungen wurden auch Beförderungen 
ausgesprochen welche nicht auf 
Ortsfeuerwehrebene durchgeführt werden 
dürfen. Weiters erfolgte ein kurzer Ausblick auf 
die kommende Jahresarbeit. 
 

Bericht: V Peter Weber 
Foto: V Michael Mandl (BFKdo. OP) 
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HLM Baumgartner Wilhelm 
 
feierte am 25. November seinen 
50. Geburtstag. 
Die Kameraden der Feuerwehr 
wünschen alles Gute.  
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Veranstaltungen der Ortsfeuerwehr Lebenbrunn bzw. 

des Bezirksfeuerwehrkommandos Oberpullendorf 2015 
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Bezirksfeuerwehrwandertag Unterfrauenhaid 26. April 2015 

Tag der Feuerwehr Lebenbrunn 3. Mai 2015 

Kirtag Lebenbrunn 25. Mai 2015 

Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb/Aktive Großwarasdorf 6. Juni 2015 

Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb/Jugend Stoob 20. Juni 2015 

Landesfeuerwehrleistungsbewerb/Aktive Neudörfl 03. bis 04. Juli 2015 

Landesfeuerwehrleistungsbewerb/Jugend Oslip 10. bis 11. Juli 2015 

Grillabend Lebenbrunn 11. Juli 2015 

Herbstwandertag Lebenbrunn 27. September 2015 
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Art Anzahl Mannschafts-
stärke 

Stunden 

Brand 0 0 0 

Technisch 5 33 142 

Brandsicherheits-
wachen 

1 3 51 

Gesamt 6 36 193 

Wir danken unserem Provider! Wir danken unserem Provider! 




